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Über Ried, Lettner, Waldbrunn und Gailerhof nach Welsberg zurück 
 

B e s c h r e i b u n g :  

Gegen Osten der Dürrenstein, der Lung-, Sarl-, Birkenkofel und der Haunold. 

 

“Welche Farben, wenn Berg und 

Sonne miteinander spielen. Die 

Dolomiten, sie funkeln morgens bei 

Sonnenschein und erglühen abends 

bei Sonnenuntergang in leuchtendem 

rot“. 

 

Von der Bushaltestelle in der 

Bahnhofstraße (1087m) wandert man 

auf dem Gehsteig der Dorfausfahrt 

entlang durch die Unterführung und 

weicht nach ca. 50m rechts ab, um kurz 

darauf an einer Kreuzung mit dem 

Hinweisschild „Ried“ erneut nach 

rechts zu gehen und nun auf der Asphaltstraße geradeaus weiter zu gehen. Man gelangt gar bald 

zu einer Brücke mit der Beschilderung „Lettner Hof“, verlässt dort die Straße und steigt auf 

einem asphaltierten Weg ständig am Bach entlang bergauf. Nach mehreren Kehren erreicht man 

den „Lettner Hof“. Dort der Nummer „39“ folgend, die uns wiederum auffordert, nach rechts 

und dann geradeaus durch dunklen Wald zu gehen. Nach kurzer Wanderung gelangt man zum 

Endpunkt unserer Steigung mit dem Hinweisschild zum „ Restaurant Gailer Hof“ mit der 

bereits bekannten Markierung Nr.39. Bis dorthin wird man ca. 1 ½ km zurücklegen, jedoch mit 

geringen Höhenunterschieden. Dort erholt man sich, um abschließend den normalen Rückweg 

von 2 km nach Welsberg anzutreten. 

 

W a n d e r d a t e n :  

Ausgangspunkt: Bushaltestelle in der Bahnhofstraße in Welsberg (1087m) 

Streckenlänge: Rundgang von ca. 5 km 

Gehzeit: 2 Stunden 

Schwierigkeit:  bis  

Höhenunterschied: 144m 

Parkplatz: Nr.4, gleich hinter dem Parkcafè 

 

B e s o n d e r h e i t e n  a m  W e g r a n d :  

Der Charme einer Schneeflocke: Die Schneeflocke fällt als Kristall vom Himmel oder als 

Kügelchen aus der Schneekanone. Schneekristalle verwandeln sich auf dem Weg zum Boden: 

Sie wachsen durch die Luftfeuchtigkeit an und es bilden sich sechseckige und je nach 

Temperatur unterschiedliche Formen. Schneeflocken enthalten bis zu 95% Luft. Sie sorgt für 

eine geringe Dichte der Schneeflocke, weswegen sie so langsam vom Himmel fällt. Auch die 

weiße Farbe des Schnees kommt von der darin eingeschlossenen Luft. 
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